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Philosophisch-Theologische Hochschule Vallendar

Kirchlich und staatlich anerkannte Wissenschaftliche Hochschule in freier Trägerschaft

Pressemitteilung

Vallendar, 10.6.2010
Masterstudiengang Pflegewissenschaft in Vallendar - Bewerbungsfrist verlängert

Die Pflegewissenschaftliche Fakultät der Philosophisch-Theologischen Hochschule Vallendar (PTHV) bei Koblenz hat die Frist für die Einreichung von Bewerbungen um einen Studienplatz im Masterstudiengang Pflegewissenschaft verlängert. Wer sich bis spätestens zum 31.8. 2010 bewirbt, hat noch Chancen, aufgenommen zu werden und ab Oktober in Vallendar studieren zu können. Zum letzten Mal wird in diesem Herbst die Fakultät von Beginn an den verkürzten dreisemestrigen Studiengang anbieten. Prof. Weidner, Dekan der Fakultät, sagte „Wir möchten jetzt vor allem noch einmal Absolventen von Pflegestudiengängen mit FH-Diplomabschluss die Gelegenheit geben, sich weiterhin zu bewerben und das Masterstudium zeitnah aufzunehmen.“ Ab Wintersemester 2011 wird dann der viersemestrige Durchlauf gestartet, in den auch Bachelor-Absolventen einsteigen können.

Der akkreditierte und international anerkannte Masterstudiengang Pflegewissenschaft qualifiziert insbesondere zur Forschung, Entwicklung, Expertise und Beratung in Handlungsfeldern der Pflege und Gesundheit. Die Schwerpunkte liegen in der professionellen, gemeindenahen und gerontologischen Pflege sowie in der Forschungsmethodik. „Wir arbeiten zudem eng mit der Theologischen Fakultät zusammen und geben den Fragen der Ethik in der Pflege zukünftig ein noch größeres Gewicht“, so Weidner. Bewerber mit einem FH-Diplomabschluss in einem pflegebezogenen Studiengang haben die Möglichkeit, über eine Prüfung das erste Semester anerkannt zu bekommen und direkt ins zweite Semester einzusteigen. Im Anschluss an das Masterstudium besteht für hervorragende Absolventen in der Fakultät die Möglichkeit zur Promotion in der Pflegewissenschaft. 
Die Vorlesungszeit für die neue Studiengruppe beginnt am 4. Oktober 2010 mit einer Einführungswoche. In den ersten beiden Studiensemestern sind die Studierenden insgesamt rund zehn Blockwochen und zehn Blocktage in Vallendar präsent. Das letzte Studiensemester ist überwiegend der Erstellung der Masterarbeit gewidmet. Durch ein spezifisches Mentorensystem und Supervisionsangebote werden die Studierenden im Studienprozess intensiv begleitet und beraten. Während der Präsenzzeiten können die Studierenden kostengünstig im Gästehaus der Universität wohnen und können voll verpflegt werden. Die Höhe der Studienbeiträge für den Masterstudiengang liegt bei insgesamt € 5.850,- für die drei Studiensemester. Diese Kosten können über ein altersunabhängiges Studienkreditangebot, das die PTHV mit einem örtlichen Kreditinstitut vereinbart hat, finanziert werden. 
„Es ist einfach spannend in Vallendar zu studieren, weil sich hier so viel tut“, betonte Weidner und wies darauf hin, dass erst vor kurzem die Träger gemeinsam mit der Hochschulleitung den weiteren Ausbau der Pflegewissenschaftlichen Fakultät beschlossen haben. Bis 2015 werden weitere Lehrgebiete der Pflege eingerichtet und zahlreiche Stellen für wissenschaftliche Mitarbeiter geschaffen. Damit verbunden ist der Ausbau der Pflegeforschung. In die Projekte werden regelmäßig auch Studierende mit einbezogen.

Informationen und Kontakt: Sabine Darr, 0261/6402 – 257 und pflege@pthv.de

(Veröffentlichung frei, Belege erbeten, Bildmaterial wird auf Anfrage zur Verfügung gestellt)

Die Philosophisch-Theologische Hochschule Vallendar ist eine kirchlich und staatlich anerkannte Wissenschaftliche Hochschule (Universität) in freier Trägerschaft. Die Träger sind die Vinzenz Pallotti gGmbH Friedberg und die St. Elisabeth gGmbH Waldbreitbach. Rund 50 Professoren und Dozenten forschen und lehren an der PTHV und betreuen etwa 250 Studierende. Die Finanzierung wird durch die Träger, Förderer und Sponsoren sowie durch Studienbeiträge sichergestellt.
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